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Gelbe Tonne in Nordwestmecklenburg 

Nur gebrauchte Leichtverpackungen in die 
Gelbe Tonne / ALBA gibt Tipps zur richtigen 
Abfalltrennung 
 
Schwerin/Grevesmühlen. Seit Anfang des Jahres gilt wieder die alte Abfalltrennung im 
Landkreis: In die Gelbe Tonne gehören damit nur noch und ausschließlich gebrauchte 
Leichtverpackungen. Der Landkreis hatte sich im letzten Jahr gegen die dauerhafte 
Einführung der Wertstofftonne entschieden, so dass keine so genannten „stoffgleichen 
Nichtverpackungen“ mehr über die Gelbe Tonne mitentsorgt werden dürfen. Ausrangierter 
Metalltopf und defektes Kunststoffspielzeug gehören daher seit Januar 2019 im Landkreis 
Nordwestmecklenburg wieder in den Restabfall. 
 
„Je besser zu Hause vorsortiert wird, desto qualitativ hochwertiger ist das anschließende 
Recycling-Ergebnis“, so Ralf Drexler, Geschäftsführer der ALBA Nord GmbH. „Jede Form 
der Verschmutzung (z.B. durch Essensreste) führt außerdem dazu, dass die Aggregate in 
der Sortieranlage die einzelnen Stoffe nicht mehr so leicht erkennen können. Dadurch wird 
deren Recyclingfähigkeit verschlechtert.“ 
 
ALBA nimmt die veränderte Abfallerfassung im Landkreis zum Anlass und gibt die 
wichtigsten Tipps und Tricks zur Abfalltrennung: 
 
a) Nicht alle Kunststoffprodukte automatisch in die Gelbe Tonne werfen 

Richtig ist: In die Gelbe Tonne gehören ausschließlich Verkaufsverpackungen aus 
Kunststoff, Metall oder Verbundstoffen (Verpackungen, die aus verschiedenen, 
miteinander verbundenen Materialien bestehen). 

 
b) Nicht spülen und den Deckel ab! Das Spülen ist nicht notwendig, da im 

Recyclingprozess ohnehin eine maschinelle Reinigung erfolgt. Als Faustregel gilt: 
„Löffelrein“ reicht völlig aus. Bei Bechern sollte man den Deckel stets abtrennen. Denn 
bleibt er dran, können ihn die technischen Aggregate in den Sortieranlagen nicht 
erkennen und er landet mit dem Becher im Kunststoff.  

 
c) Nicht zusammen stapeln! Wir können mit dem bloßen Auge gar nicht unterscheiden, aus 

welcher Art von Kunststoff einzelne Verpackungen sind. Das kann ganz unterschiedlich 
sein. Nur wenn sie lose in die Tonne geworfen werden, können die Infrarotsensoren in 
der Sortieranlage die unterschiedlichen Kunststoffe nach ihrer Art aussortieren. 

 
d) Keine alten Videokassetten und CDs in die Gelbe Tonne! Die Magnetbänder können 

den Sortierprozess erheblich behindern, CDs sind aus einem speziellen Kunststoff 
gefertigt, der nicht in die Gelbe Tonne gehört. Im Handel gibt es für sie spezielle Boxen, 
zum Beispiel in Computerfachgeschäften, in denen sie gesammelt und anschließend 
einem speziellen Recyclingverfahren zugeführt werden können.  

 



 
 

Einen Überblick darüber, was in welche Tonne gehört, finden Sie auch im Abfallratgeber des 
Landkreises unter 
https://www.nordwestmecklenburg.de/datei/anzeigen/id/98823,201/abfallratgeber_internet_2
019.pdf oder unter https://www.xn--mlltrennung-wirkt-22b.de/wp-content/uploads/2019/04/So-
trennst-du-richtig-Gelber-Sack.pdf. 
 
Über ALBA: 
ALBA ist neben Interseroh eine der Marken unter dem Dach der ALBA Group. Die ALBA 
Group ist in Deutschland und Europa sowie in Asien aktiv. Im Jahr 2017 erwirtschafteten ihre 
Geschäftsbereiche einen Umsatz von rund 1,8 Milliarden Euro und beschäftigten insgesamt 
rund 7.500 Mitarbeiter. Damit ist die ALBA Group einer der führenden Recycling- und 
Umweltdienstleister sowie Rohstoffversorger weltweit. Durch die Recyclingaktivitäten der 
ALBA Group konnten allein im Jahr 2017 rund 4,1 Millionen Tonnen Treibhausgase im 
Vergleich zur Primärproduktion und rund 30,2 Millionen Tonnen Primärrohstoffe eingespart 
werden. 
 
Weitere Informationen zur ALBA Group finden Sie unter www.albagroup.de. Unter 
www.albagroup.de/presse können Sie alle Pressemitteilungen der ALBA Group als RSS-
Feed abonnieren. Bitte beachten Sie auch unser Onlineportal mit Informationen rund um die 
Themen Rohstoffe und Recycling: www.recyclingnews.de. 
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